
3. Weingenuss am Wasser ist
mit  viel  mediterranem  Flair
eröffnet
Die Kühlung läuft auf Hochtouren in der Marina Rünthe. Für den
Riesling,  den  Chardonnay,  den  Müller-Thorgau,  den  grauen
Burgunder, den Merlot, Dornfelder und für den Acalon. Beim 3.
„Weingenuss am Wasser“ war es selbst für die Weinexperten vom
Pfälzer Weingut mehr als schwer, die Idealtemperatur zwischen
12 und 14 Grad zu erreichen, während mancher überlegte, sich
bei  mehr  als  mediterranen  Temperaturen  ein  Ei  auf  der
Motorhaube  zu  braten.

Gut  besucht  war  der  erste  von  drei  Tagen  „Weingenuss  am
Wasser“ am Freitag in der Marina Rünthe.

Andere sprangen in die Fluten der Marina, um sich wenigstens
kurz eine Abkühlung zu verschaffen. Für manchen boten die
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bereitgestellten  Strandkörbe  das  ideale  Ambiente,  um  ein
Gläschen Wein mit den Füßen im Sand zu genießen. Für Luigi
Lella ist das Wetter eigentlich vertraut. In seiner Heimat
Apulien, die er vor 47 Jahren mit den Eltern verließ, um in
Deutschland Arbeit und eine besser Zukunft zu finden, sind
über 30 Grad im Sommer normal. Für seinen Prosecco kam der
Strom allerdings ein wenig zu spät, um die Idealtemperatur zu
erreichen. Dafür versammelten sich viele Fans am Stand des
Hageners,  der  schon  seit  Jahren  Spezialitäten  aus  seiner
Heimat in die Marina Rünthe bringt.

Über  Spezialitäten  zurück  in  die
apulische Heimat

Prost: Wein und Leckereien
aus Apulien gab es am Stand
von Luigi Lella.

Das ganz besondere Brot und die Salami gibt es mit dieser
besonderen Note nur bei ihm daheim in Apulien. Der Schinken
kommt allerdings direkt aus Parma und aus der Emilia-Romagna.
Selbst der Käse, der auf der Basis des Mozzarella noch ein
wenig  länger  gedeiht,  hatte  es  schwer,  gegen  die  Hitze
anzukämpfen. Über die Jahre ist Luigi Lella über Umwege und
durch Zufall über die kulinarischen Spezialitäten wieder ein
Stück näher an die Heimat gerückt. Allerdings: „Was ist denn
eigentlich Heimat?“, fragt er. „Dort wo man geboren ist oder
dort, wo man lebt?“
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Klassiker und moderne Hits
spielte  die  Mobile  Band
Janina  zum  Auftakt.

Für die Bergkamener bekam ihre Heimat am Freitag jedenfalls
eine  satte  Portion  mediterranes  Ambiente.  Ob  mit  einem
deftigen  Flammkuchen,  leckeren  Steaks,  apulischen  Antipasti
oder  erfrischend  kalten  Fischbrötchen:  Der  Wein  mundete
vorzüglich. Mancher ließ sich da zu einem spontanen Ständchen
hinreißen. Viele sangen die Klassiker, mit der die Mobile Band
Janina aufspielte, gut gelaunt und lautstark mit. Begehrt war
auch das Weinquiz der Stadt Bergkamen. Die 15 Fragen rund um
das Thema Wein haben es allerdings in sich. Am Stand des
Weingutes  gab  es  gute  Tipps,  wenn  sich  nicht  sofort  eine
Antworte  auf  die  Frage  nach  der  „Agraffe“  fand  oder  sich
mancher ratlos fragte, was beim Wein eine „Attacke“ ist oder
wann er „maderisiert“ ist.

Von  Secco  und  Prosecco  und  vollem
Weinprogramm
Eine kuriose Neuigkeit konnten aufmerksame Besucher dank neuer
EU-Verordnung auf den ersten Blick erkennen. Der Prosecco darf
so  nur  noch  bezeichnet  werden,  wenn  er  von  Italienern
hergestellt  wird.  Ist  er  aus  deutscher  oder  andersartiger
Produktion,  wird  er  auf  das  simple  „Secco“  reduziert.  Ob
darüber auch die englischsprachigen Gäste diskutierten, die
sich unter sich die Weingenießer mischten, muss dahingestellt
bleiben.
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In  gemütlicher  Runde
schmeckt  es  am  besten.

Am Samstag und Sonntag wartet jedenfalls ebenfalls ein volles
Programm  auf  die  Besucher.  Am  Samstag  spielt  die  S.O.S
Mobilband auf, auf Sonntag sorgt Nigel Prickett für Livemusik.
Der Karikaturist Mirror-Man zeichnet die Besucher an beiden
Tagen kostenlos. Am Samstag laden die Stände von 15 bis 23 Uhr
zum Weingenuss am Wasser ein, am Sonntag von 12 bis 18 Uhr.
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